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2. Bildhauersymposium 2012 –
Kunstmeile an der Wulka

Elf Bildhauer haben von 2. bis 9. Juni 
2012 am zweiten Bildhauer Sym-
posion in Trausdorf teilgenommen. 

Die Skulpturen, die in dieser intensiven 
Arbeitswoche entstanden sind, wur-
den am linken Wulka-Ufer aufgestellt. 
Gegenüber, am rechten Wulka-Ufer, 
sind die Skulpturen zu sehen, die im 
Vorjahr beim ersten Trausdorfer Bild-
hauer Symposion angefertigt wurden.

Doppelstatuen bei der Pariser-
mühle – matašićovi sveci/fetiove 
tuke

Die Parisermühle war ursprünglich im 
Besitz der Fürsten Esterházy und ist erst 
samt Allee um ca. 1868 in Privatbesitz 
übergegangen. Von der einstigen Pracht 
und Bedeutung zeugen eben die zwei 
mächtigen Heiligen-Bildstöcke.

Günter Costazza - Sozialzentrum Trajštof
Gottfried Kumpf - Pfarrscheune Trausdorf
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Otvaranje/Eröffnung: 05. Juli 2012, 16:00 Uhr in der 
Pfarrscheune durch Bundespräsident Dr. Heinz Fischer

Gottfried Kumpf

Gottfried Kumpf, 1930 in Salzburg geboren, 
lebte ab 1968 mit seiner Frau, der akademi-
schen Malerin Maria Plachky, in einem typisch 
burgenländischen Streckhof in Breitenbrunn.

In seinem unverwechselbaren Stil malt er die 
vertrauten Landschaften des Burgenlandes. 
Wie kaum ein anderer Künstler zelebriert er 
den herben Charme der pannonischen Weite.

Günter Costazza

Der Künstler wurde 1936 in Bremen, 
Deutschland, geboren. 1973 erhielt Costaz-
za die österreichische Staatsbürgerschaft. 
Von 1982 bis 1996 war er erster Theaterma-
ler der Österreichischen Bundestheater, ab 
1987 Leiter der dortigen Malersäle. 

1998 begann er zu aquarellieren. 2002 folg-
te eine Ausstellung in der Galerie Wolfrum 
in Wien, ab 2005 Ausstellungen im Freilicht-
museum Ensemble Gerersdorf und in Halb-
turn im Burgenland und in Wiener Bezirks-
museen.


